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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

heute, kurz vor dem zweiten Ad-
ventswochenende, schreibe ich
dieses letzte Vorwort dieses Jah-
res. Mitten in der Adventszeit mit
ihren vielen Veranstaltungen und
kurz vor Weihnachten und dem an-
stehenden Jahreswechsel schau-
en wir auf das fast vergangene Jahr
zurück. Wieder ein anstrengendes
und forderndes Jahr. Ein weiteres
Jahr mit internationalen Krisen und
kriegerischen Konflikten, politi-
schen Erdbeben aber doch auch
mit vielen schönen und spannen-
den Entwicklungen.
Was bleibt uns aus 2024 in Erinne-
rung? Der fortdauernde Krieg in
der Ukraine und der Krieg im Na-
hen Osten werden uns mit ihren
Auswirkungen voraussichtlich auch
noch lange in das kommende Jahr
begleiten. Und die Regierungskri-
se in Deutschland mit dem Ende
der Ampel beschert uns eine ver-
frühte Neuwahl mitten in der Kar-
nevalszeit. Ich hoffe, dass für Sie
alle trotz der Entwicklungen von
diesem Jahr vorwiegend schöne
und bemerkenswerte Lebensereig-
nisse in Erinnerung bleiben. Nun
steht der Winter vor der Tür und
wir freuen uns alle auf eine schöne
Weihnachts- und Winterzeit mit
hoffentlich schönem Winterwetter.
Die ersten vorweihnachtlichen Fes-
te sind bereits vorbei und die ers-
ten Tannenbaumfeste, Nikolaus-
und Weihnachtsmärkte in der Re-
gion und insbesondere in unserer
Gemeinde waren gut besucht, so
dass sich die Veranstalter u.a. in
Niedermerz, Dürboslar und Siers-
dorf über viele Besucherinnen und
Besucher freuen konnten. Ich habe
mich sehr gefreut, viele von Ihnen
bei den verschiedenen Veranstal-
tungen persönlich getroffen und
gesprochen zu haben.

Aktuell gibt e ja viele schlechte
Nachrichten und daher habe ich
mir zum Jahresende einmal die
Entwicklung der Beschäftigten in
unserer Gemeinde angeschaut.
Und hier gibt es eine erfreuliche
Entwicklung, die ich Ihnen nicht
vorenthalten möchte, denn die Be-
schäftigtenzahlen in Aldenhoven
haben sich in den zurückliegenden
zehn Jahren sehr positiv entwickelt.
Die sozialversicherungspflichtig
Beschäftigten bilden gemeinsam
mit den geringfügig Beschäftigten,
den selbstständigen beziehungs-
weise mithelfenden Familienange-
hörigen, Beamten und Beamtin-
nen sowie Soldaten und Soldat-
innen die Gesamtzahl der Erwerbs-
tätigen. Die Entwicklung der sozi-
alversicherungspflichtig Beschäftig-
ten stellt daher einen guten Indi-
kator für die Entwicklung der Wirt-
schaft und des Arbeitsmarktes in
einer Stadt oder Gemeinde dar.
Dies belegen die regelmäßig be-
reitgestellten Daten der Bundes-
agentur für Arbeit. Danach ist in
der Gemeinde Aldenhoven in den
zurückliegenden Jahren eine posi-
tive Entwicklung zu verzeichnen.
Denn ein Blick auf die Beschäftig-
tendaten der Jahre seit 2014 zeigt:
Die Anzahl der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten in Aldenho-
ven mit Arbeitsplatz und damit auch
der Jobs in Aldenhoven ist deutlich
angestiegen. Ursächlich hierfür
sind u.a. die Ansiedlung verschie-
dener neuer Unternehmen sowie
Firmenexpansionen an den ver-
schiedenen Orten in der Gemein-
de. So ist die Zahl der sozialversi-
cherungspflichtig Beschäftigten mit
dem Wohnort in Aldenhoven um
rund 17 % und die Zahl der Men-
schen, die hier in Aldenhoven woh-
nen und hier auch arbeiten sogar
um mehr als 17% angestiegen.
Nahezu gleich entwickelt hat sich
die Zahl der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten mit Arbeits-
platz in Aldenhoven. Hier ist ein
Anstieg um rund 16 % zu verzeich-
nen. Eine Zunahme um etwas mehr
als 14% gab es ebenfalls bei den
Zahlen der Einpendler. Grundsätz-
lich ist festzustellen, dass eine Zu-
nahme der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten in einer
Kommune als sehr positiv zu be-
werten ist, denn sie verbessert
auch die Höhe der Schlüsselzuwei-

sungen im Rahmen der Gemein-
definanzierung nach dem Gemein-
definanzierungsgesetz.
Eine gute Entwicklung verzeich-
nen auch unsere Großprojekte im
Rahmen der Städtebau- und Struk-
turwandelförderung. Während der
Zeitplan für die Reaktivierung der
EUREGIO-Bahnstrecke nach Siers-
dorf nach Angaben des Nahver-
kehrsverbandes und des Schienen-
netzbetreibers EVS eingehalten
werden kann und in den kommen-
den beiden Jahren wieder die ers-
ten Züge nach Siersdorf rollen wer-
den, steht jetzt auch der geförder-
te Wettbewerb zum Umbau und
zur Sanierung des Rathauses zu
einem Aldenhovener Bürgerzen-
trum kurz bevor. Ab dem kommen-
den Jahr werden wir zudem nach
Information der RWTH Aachen die
ersten Drohnentests auf dem neu-
en Center for Vertical Mobility be-
obachten können. Im Sommer 2024
hat die Gemeinde Aldenhoven ein
freiraumplanerisches Wettbe-
werbsverfahren gestartet. Unter
mehrfacher Beteiligung von Bür-
gerinnen und Bürgern sowie der
Politik war vorab das entsprechen-
de städtebauliche Maßnahmenpa-
ket gemeinsam mit dem Aachener
Büro HJPplan+ Stadtplaner und
Architekten erarbeitet und eine
entsprechende Förderung der Ge-
samtmaßnahme beantragt wor-
den. Großer Wert wurde dabei auf
die Sicherstellung des Hochwas-
serschutzes und den weitgehen-
den Erhalt der vorhandenen Park-
plätze gelegt. Das Wettbewerbs-
gebiet hat im Kern den Bereich
rund um den Marktplatz und das
historische Ludwig-Gall-Haus mit-
samt Bachlauf sowie darüber hin-
aus weitere Teilflächen des Merz-
baches und seiner Uferbereiche in
der Ortslage Aldenhoven umfasst.
Landschaftsarchitekturbüros aus
ganz Deutschland hatten Ihre
Ideen und Entwurfskonzepte ein-
gereicht. Nachdem am 20.11.2024
diese Entwürfe der Öffentlichkeit
präsentiert worden waren, tagte
am Folgetag das Preisgericht zum
Wettbewerbsverfahren und kam
nach spannender und intensiver
Sitzung zu einem abschließenden
Bewertungsergebnis. Danach hat
das Münchener Planungsbüro loh-
rer hochrein landschaftsarchitek-
ten und stadtplaner den Zuschlag

für die finale Planung und die Um-
setzung unseres großen Städte-
bauförderprojektes gewonnen. Al-
denhoven darf sich nun auf die
Umsetzung des allseits für außer-
ordentlich schön befundenen Sie-
gerentwurfs freuen. Die Medien
des Aachener Zeitungsverlages
und wir selbst haben auf unseren
sozialen Medienkanälen bereits
ausführlich darüber berichtet. Alle
Beteiligten sind sich sicher: Der
Kernort wird dadurch eine erhebli-
che Aufwertung und Verschönerung
erfahren. Weitere gute Nachrich-
ten möchte ich heute zunächst nur
am Rande erwähnen: Im Rahmen
der vom Bundesverfassungsgericht
vorgeschriebenen Grundsteuerre-
form werden wir das neue System
ab Anfang 2025 ohne Steuererhö-
hungen umsetzen können. Das
habe ich dem Gemeinderat bei der
Einbringung der Haushaltsdaten
2025 bereits mitgeteilt. Weitere
Informationen und Erläuterungen
dazu geben wir Ihnen ab der kom-
menden Ausgabe der infoblatt Al-
denhoven und auf unseren sozia-
len Medienkanälen. Schön für
Siersdorf ist, dass die Sparkasse
Düren angekündigt hat, nach der
Sprengung der dortigen Selbstbe-
dienungsgeschäftsstelle doch
wieder eine neue SB-Geschäfts-
stelle in Form einer roten Rotunde
zu errichten. Sie wird auf der Mit-
telinsel in der Siersdorfer Markt-
straße ihre neue Heimat finden und
allen Nutzerinnen und Nutzern die
Möglichkeit geben, vor Ort ihre
Geldgeschäfte zu verrichten.
In Zeiten wie diesen muss man auf
verschiedenste Eventualitäten gut
vorbereitet sein. Wir in der Ver-
waltung haben deshalb in den zu-
rückliegenden Jahren bereits eini-
ges auf den Weg gebracht, um Vor-
sorge zu treffen und Zug um Zug
den Bevölkerungsschutz zu ver-
bessern. Seit Ende des kalten Krie-
ges hat die Bundesrepublik hier
leider einiges an Versäumnissen
an den Tag gelegt. Zwischenzeitlich
sind unsere Warnanlagen digitali-
siert und modernisiert und unsere
Feuerwehrhäuser sind mit Not-
stromeinspeisungen und Not-
stromaggregaten ausgestattet, um
in Krisensituationen arbeitsfähig
zu sein. Ende November stand nun
gemeinsames Üben für eine erfolg-
reiche Stabsarbeit in Krisensitua-
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Verstärkung in der Gemeindeverwaltung

Andreas Kleiker, Sandra Kämmerling und Bürgermeister Ralf ClaßenAndreas Kleiker, Sandra Kämmerling und Bürgermeister Ralf ClaßenAndreas Kleiker, Sandra Kämmerling und Bürgermeister Ralf ClaßenAndreas Kleiker, Sandra Kämmerling und Bürgermeister Ralf ClaßenAndreas Kleiker, Sandra Kämmerling und Bürgermeister Ralf Claßen Pascal Basten und Bürgermeister Claßen (Fotos: Gemeinde Aldenhoven)Pascal Basten und Bürgermeister Claßen (Fotos: Gemeinde Aldenhoven)Pascal Basten und Bürgermeister Claßen (Fotos: Gemeinde Aldenhoven)Pascal Basten und Bürgermeister Claßen (Fotos: Gemeinde Aldenhoven)Pascal Basten und Bürgermeister Claßen (Fotos: Gemeinde Aldenhoven)

Wir begrüßen drei neue Mitarbei-
tende im Team der Gemeindever-
waltung Aldenhoven.
Seit Anfang November arbeitet
Andreas Kleiker, Fachangestellter
für Arbeitsförderung und Dipl.-Fi-
nanzwirt (FH), als Leiter der Abtei-
lung „III-3 Finanzen, Zahlungsab-

wicklung, Beteiligungen“ im Fach-
bereich „Finanzen und öffentliche
Ordnung“.
Er tritt die Nachfolge unseres Kol-
legen Sascha Esser an, der ab Jah-
resbeginn die gleiche Funktion in
seiner Heimatgemeinde Gangelt
übernehmen wird.

Sandra Kämmerling, gelernte Bü-
rokauffrau, verstärkt ab sofort als
neue Mitarbeiterin im Personal-
amt unseren Personalbereich.
Pascal Basten hat seine Beschäfti-
gung als neuer Mitarbeiter im Be-
reich „Vollstreckung“ der Abtei-
lung III-1 des Fachbereiches „Fi-

nanzen“ Mitte November ange-
treten.
Wir heißen Sandra Kämmerling,
Pascal Basten und Andreas Klei-
ker als neue Mitarbeiterin bzw.
neue Mitarbeiter herzlich bei uns
willkommen und freuen uns auf
die gemeinsame Zusammenarbeit.

tionen für die Mitglieder der Stäbe
für außergewöhnliche Ereignisse
der Stadt Jülich auf dem Pro-
gramm. Corona-Pandemie, Flutka-
tastrophe, Energiekrise, Krieg in
der Ukraine - der Bevölkerungs-
und Katastrophenschutz ist in der
jüngeren Vergangenheit wieder
verstärkt in den Fokus gerückt. In
allen Fällen lautet das erste Ziel
der kommunalen Stäbe für außer-
gewöhnliche Ereignisse (SAE):
Handlungsfähig bleiben! Denn die
Menschen wenden sich zunächst
an die jeweilige Stadt- oder Ge-
meindeverwaltung und erwarten
von dort nicht nur stetig aktuali-
sierte Informationen zur aktuellen
Lage, sondern natürlich auch Hil-
festellungen bei der Bewältigung
der jeweiligen Krisensituation. Im
Aldenhovener Rathaus wurde an
zwei Tagen gemeinsam gelernt und
unter der Leitung eines kompe-
tenten und erfahrenen Referenten
des Bundesamtes für Bevölke-

rungsschutz und Katastrophenhil-
fe im Rahmen von realistischen
Fallszenarien geübt. Dabei wurden
nicht nur die Übungsszenarien er-
folgreich abgearbeitet, sondern
auch die gemeinsame interkom-
munale Zusammenarbeit durch die
neuen persönlichen Kontakte ver-
tieft.
Ich habe mich in der zurückliegen-
den Woche sehr über die Spende
des Aldenhovener Unternehmens
ENGIE gefreut, denn das Unter-
nehmen hat uns einen neuen Defi-
brillator für unsere gemeindliche
Schul- und Vereinssporthalle in der
Aldenhovener Schwanenstraße ge-
spendet. Hier ist es im vergange-
nen Jahr leider zu einem Todesfall
gekommen und das war der Anlass
für mich, bei Sascha Strehl, Nie-
derlassungsleiter der ENGIE
Deutschland GmbH, für das Spon-
soring eines solchen AED (Auto-
matisierter Externer Defibrillator)
zu werben. Sascha Strehl zögerte

nicht und sagte umgehend die Be-
schaffung eines Gerätes zu und so
konnten wir den AED in dieser Wo-
che seiner Bestimmung überge-
ben. Ich hoffe, dass der AED niemals
benötigt werden wird, aber es ist
sehr beruhigend, den Defibrillator
hier zu wissen. Vielen Dank an
ENGIE für diese großzügige Spen-
de!
Auch in dieser Adventszeit freue
ich mich in der morgens immer
darauf, im Rathausfoyer unseren
festlich geschmückten Weihnachts-
baum sehen zu können. In diesem
Jahr haben die Kinder des Profinos
Kindergartens St. Elisabeth in Al-
denhoven mit viel Liebe den schö-
nen Baumschmuck gebastelt.
Dafür ein ganz herzliches Danke-
schön an alle Kinder und natürlich
auch die Erzieherinnen und Erzie-
her, die sie dabei begleitet und
angeleitet haben.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, wir können alleine nicht die

Welt retten, aber wir können alle
etwas im Kleinen bewirken. Zö-
gern wir also gemeinsam nicht, die
Dinge hier für uns zum Guten zu
ändern. Gemeinsam mit meinen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
freue ich mich bereits heute dar-
auf, auch im nächsten Jahr wieder
für Sie da zu sein. Sie können sich
darauf verlassen, dass wir auch in
2025 wieder alles daransetzen
werden, die anstehenden Aufga-
ben und Herausforderungen für Sie
und mit Ihnen gemeinsam zu meis-
tern.
Ihnen allen wünsche ich einen fröh-
lichen und schönen Jahresausklang
und eine besinnliche und schöne
Advents- und Weihnachtszeit im
Kreis Ihrer Familien. Ich wünsche
Ihnen, auch im Namen unserer ge-
samten Gemeindeverwaltung, von
Herzen ein gesundes und glückli-
ches neues Jahr 2025.
Ihr Bürgermeister
Ralf Claßen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG arteien FWG AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven

FWG-Aldenhoven - stellt sich vor

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Aura! Yolo! Digga! Falls Sie diese Begriffe nicht kennen, sind Sie
möglicherweise entweder ein Stücklein über dreißig, oder verkeh-
ren einfach nicht in den Kreisen, in denen die Worte benutzt werden.
AurAurAurAurAuraaaaa, die Ausstrahlung, das Charisma, eine wundersame Anzie-
hungskraft, die andere Menschen sofort intuitiv bemerken. YYYYYolooloolooloolo
„you only live once“ (Du lebst nur einmal), bedeutet das Leben aus
vollem Herzen zu genießen. DiggaDiggaDiggaDiggaDigga - einfach nur „Dicker“, wobei hier
nicht unbedingt der Bodyindex, sondern der gute, verlässliche Freund
gemeint ist.
Alle Worte sind Jugendworte, der Begriff „Aura“ ist in 2024 Jugend-
wort des Jahres geworden.
Aura - das hat Klang, hat Stil, ist ein erstrebenswertes Attribut, das
man doch sehr gerne besitzen möchte. Hatte Jesus eine solche
„Aura“? Nun, er wird zumindest auf Ikonen und alten Gemälden mit
einem Heiligenschein versehen, zum einen um ihn als Person her-
auszuheben, aber sicher auch, um das Besondere um ihn irgendwie
sichtbar zu machen. Baby in der Krippe zu Bethlehem, Gelehrter
schon mit zwölf Jahren (die Eltern suchten ihn drei Tage lang und
fanden ihn im Tempel), Wunderheiler, Gestorbener, Auferstandener,
Gen-Himmel-Gefahrener - wer war dieser Jesus, der die Christen-
heit bis heute beschäftigt und dessen Geschichte immer auch Fra-
gen aufwirft. War das wirklich alles so, können/müssen wir das
glauben? Welch eigenartige Geschichte, da stirbt der Sohn Gottes
und hilft allen seinen Gläubigen damit. Sündlos über diese noch
wesentlich weniger bevölkerte Erde gegangen. Ach komm, wer
schafft denn so etwas? Jünger um sich geschart, ja gut, können
heutige Stars, Influencer, Sportler und Politiker doch auch? Aber ja,
es war schon etwas anderes, da war der Anspruch zur absoluten
Treue, Zugewandtheit und des Glaubens daran, dass es auch nach
diesem Leben weitergeht. „Yolo“ bezieht sich demnach also nicht
nur auf das „Hier und Jetzt“, sondern „eternal“ ewig, für immer,
unaufhörlich. Auch das ist so schwer zu glauben - was ist denn das
„Ewige Leben“? Immerhin gibt es diese Gedanken in jeder Weltre-

ligion und auch unsere Vorfahren legten in
die Gräber Dinge, die der geliebte Mensch
„dort“ eventuell brauchen könnte.
Christen, Juden, Muslime, sie alle sind im
Alten Testament vereint, erst bei der Ge-
burt Jesu wird der scheidende Zeitpunkt
erreicht. Wie schön, dass wir jetzt Weih-
nachten, die Geburt Jesu Christi feiern
dürfen. Vielleicht auch einmal über den
Fakt nachdenken, dass es diesen Men-
schen wirklich gegeben hat. Lesen wir in
der Bibel, kann nachempfunden werden,
welche Könige regierten und in welchen
Lebenswelten sich die Menschen bewegten.
Yolo - ist aber auch in der Bibel zu finden: „Versäume keinen
fröhlichen Tag, und lass dir die Freuden nicht entgehen, die dir
beschieden sind…“ (Lutherbibel 1984 Sirach 14, 14).
In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“ (einfach-
heitshalber gibt es keinen Plural dieses Wortes) - also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren
Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-
würdiges würdiges würdiges würdiges würdiges WWWWWeihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllende
TTTTTage in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem WWWWWohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.
Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!
Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin

Die Freie Wählergemeinschaft für
Aldenhoven. Unabhängig! Bürger-
nah! Parteilos! Allen Bürgern un-
serer Ortschaften ein lebenswer-

tes Umfeld zu schaffen, ist unsere
Motivation. Wir vertreten unsere
Bürger unabhängig von den etab-
lierten Parteien. Wollen Sie mehr

über uns wissen oder sollen wir
ein Thema im Rat der Gemeinde
ansprechen? Dann sprechen Sie
uns gerne an!

Sie finden uns auf unserer Websei-
te www.fwg-aldenhoven.de und auf
Facebook unter „fwg aldenhoven“

Kirsten Raab

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FWG Aldenhoven
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Seniorengeburtstage/Ehejubiläen im Januar 2025
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
11.01.1945 Zillessen, Herbert
28.01.1945 Schreiber, Theresia
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
11.01.1944 Karakaya, Osman
13.01.1944 Oster, Josefine
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
01.01.1943 Abo Tanboura, Azizeh
08.01.1943 Driesch, Veronika
14.01.1943 Schlosser, Bertha
18.01.1943 Nuhus, Justina
22.01.1943 Besse, Anna Maria
23.01.1943 Schmidt, Dieter
28.01.1943 Borgetto, Margareta

83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
04.01.1942 Thelen, Jakob
11.01.1942 Leese, Ingrid
14.01.1942 Metzen, Dieter
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
29.01.1941 Wieting, Peter
85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
01.01.1940 Stefanescu, Monolis-
sa-Vasilichia
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
13.01.1939 Hark, Margot
25.01.1939 Müller, Hermann
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
09.01.1938 Gerullies, Manfred

12.01.1938 Römer, Irmgard
14.01.1938 Lürkens, Annelise
22.01.1938 Steitz, Anna
29.01.1938 Weingart, Ursula
88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
23.01.1937 Faust, Herta
89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre
13.01.1936 Mingers, Mathilde
14.01.1936 Fracci, Antonino
31.01.1936 Plum, Gertrud
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
19.01.1935 Grümmer, Josef
92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre
19.01.1933 Klein, Marie

94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre
30.01.1931 Burda, Martha
31.01.1931 Reitz, Gertrud
95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre
06.01.1930 Ruszczynski, Wal-
traud
Goldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene Hochzeit
17.01.1975 Eheleute Brigitte und
Peter Josef Kaiser
31.01.1975 Eheleute Gabriele
und Heinz-Peter Reuter
GnadenhochzeitGnadenhochzeitGnadenhochzeitGnadenhochzeitGnadenhochzeit
25.01.1955 Eheleute Gertrud und
Manfred Kirchner

Informationsabende an der GAL
Die Gesamtschule Aldenhoven-
Linnich veranstaltet am 15. Janu-
ar 2025 um 18.30 Uhr für interes-
sierte Eltern von zukünftigen

Fünftklässlerinnen und Fünfkläss-
lern einen Informationsabend in
der Aula am Schulstandort Alden-
hoven.

Die Gesamtschule Aldenhoven-
Linnich veranstaltet am 16. Janu-
ar 2025 um 19 Uhr für interessier-
te Schülerinnen und Schüler und

deren Eltern einen Informations-
abend zur gymnasialen Oberstufe
an der GAL am Schulstandort in
Linnich.
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Mitteilungen aus der Politik - CDU Aldenhoven

Anzeige

9. Kölner Weihnachtscircus -
das kulturelle Highlight in Köln bis zum 05.01.2025
Ein so hochkarätiges Programm
gab es noch nie im Kölner Weih-
nachtscircus - ausgezeichnete Ar-
tisten (im wahrsten Sinne des
Wortes - denn hier treten 60
international preisgekrönte
Künstler auf!), bezaubernde
Kostüme und auf die Darbietun-
gen abgestimmte Musik - der
Kölner Weihnachtscircus über-
trifft sich wieder einmal selbst.
Die Produzenten Katja und Ilja
Smitt - seit 30 Jahren im Zirkus-
geschäft tätig, haben ein klares
Konzept, das die Besucher in
eine Welt voller Magie eintau-
chen lässt.
Alles wird miteinander verbun-
den und so ergibt sich eine Show
der Spitzenklasse und Kultur
wird erlebbar.
Top-Acts aus insgesamt 26 Na-
tionen schaffen ein unvergleich-
liches Ambiente im Palastzelt an
der Zoobrücke in Köln und sor-

gen für glückliche Gesichter.
Einer der gefragtesten Künstler
derzeit ist der französische Illusio-
nist Vincent Vignaud, er kehrt die-
sen Winter zum Kölner Weihnachts-
circus zurück, um das Publikum
erneut zu verzaubern. Er lässt Men-
schen schweben und zeigt weitere
spektakuläre Illusionen.
Kreativdirektorin Katja Smitt reist
jedes Jahr um die Welt, um außer-
gewöhnliche Talente zu finden.
Dank der langjährigen Beziehung
zur Chinesischen Nationalen Zir-
kusorganisation ist es ihr gelun-
gen, eine beeindruckende Auswahl
an Künstlern nach Köln zu holen:
„China ist weltweit bekannt für
das höchste Niveau in Akrobatik
und Körperkunst“, erklärt Smitt.
„Aus Shenyang kommen die welt-
berühmten Hoop-Diver in unse-
ren Weihnachtscircus, eine Trup-
pe, die für ihre Geschwindigkeit,
Präzision und Kühnheit bekannt

ist. Ihre Choreografien kombinie-
ren Tradition mit modernen Tech-
niken und sorgen so für ein uni-
versell mitreißendes Erlebnis.“
Auch die Liaocheng Acrobatic
Group hat unzählige internatio-
nale Preise gewonnen und wird
nach Köln beim Zirkusfestival von
Monte Carlo auftreten. Die Tai An

Acrobatic Diabolo Troupe besteht
aus einem Team graziöser Akro-
batinnen, die das Diabolo-Spiel
auf ein in Europa noch nie gese-
henes Niveau heben.
Eine weitere Besonderheit wird
es (leider) geben - die legendä-
ren „Fumagalli“-Clowns werden
Ihre Weltkarriere beenden und
haben sich bewusst den Kölner
Weihnachtscircus ausgesucht,
um sich von ihrem Publikum zu
verabschieden.
Glücklicherweise konnte Produ-
zent Ilja Smitt eine Verlänge-
rung der Spielzeit bis zum
05.01.2025 erreichen - somit
wird es noch mehr als 10 Shows
mehr geben, als ursprünglich
geplant. Informieren Sie sich auf
der Website www.koelner-
weihnachtscircus.de und buchen
Sie noch heute Ihre Plätze, nut-
zen Sie die einzigartige Gele-
genheit, Zirkusgeschichte zu er-
leben. Sichern Sie sich jetzt Ihre
Tickets auf koelner-
weihnachtscircus.de und reser-
vieren Sie sich die besten Plätze.
Das Team des Kölner Weih-
nachtscircus freut sich darauf,
auch Sie in Weihnachtliche Stim-
mung zu versetzen. (rm)

Politik berührt uns immer und
überall - es gibt mehr als genug
Gründe, sie persönlich zu neh-
men. Erzählen Sie uns und Tho-
mas Rachel MdB und Bürgermeis-

ter Ralf Claßen von dem, was Sie
bewegt, was Ihre Gemeinschaft
ausmacht, aber auch welche Ver-
änderung Sie sich von der Politik
wünschen.

Der nächste Halt der Dorfliebe-
Tour ist dafür genau die richtige
Gelegenheit! Plaudern Sie mit
uns bei Flammkuchen und Ge-
tränken!

• Mittwoch, 18. Dezember,
18.30 bis 20.30 Uhr

• Gaststätte Köbgens, Maar-
straße 2, 52457 Aldenhoven/
Dürboslar
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Gemeinsam lachen, staunen & geniessen
  Hotline

0221
2801  PALASTZELT A/D ZOOBRÜCKEPALASTZELT A/D ZOOBRÜCKE  

VomVom 29.11.  29.11. bisbis 31.12. 31.12.20242024
EINMALIGE VERLÄNGERUNG BIS

5. JANUAR ’25

Termine Dezember/Januar 2025
Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
Weihnachtsmarkt in Aldenho-
ven, 15 bis 21 Uhr
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
Weihnachtsmarkt in Aldenho-
ven, 13 bis 19 Uhr
Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
„Dorfliebe“ Kneipengespräch
mit Thomas Rachel MdB, Gast-
stätte Köbgens Dürboslar, 18.30

Uhr
Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
Gemeinderatssitzung, Rathaus
Aldenhoven, 18 Uhr
Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
Weihnachtsfeier, Dorfgemein-
schaft Niedermerz
Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
Glühweintrinken, Marinekame-
radschaft Aldenhoven, 19 Uhr

Montag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. Dezember
1. Freialdenhovener Adventssin-
gen
Dienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. Dezember
Silvesterparty, Marinekamerad-
schaft Aldenhoven, 19 Uhr
Silvesterparty,
Dorfgemeinschaft Niedermerz
Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025
Tenöre4you,

Mitsingkonzert, Auferstehungs-
kirche, 19.30 Uhr
Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025
Jugendtag der DLRG Ortsgrup-
pe Aldenhoven,
Ludwig-Gall-Haus, 19 Uhr
Donnerstag, 30. Januar 2025Donnerstag, 30. Januar 2025Donnerstag, 30. Januar 2025Donnerstag, 30. Januar 2025Donnerstag, 30. Januar 2025
Kaffee-Treff für Trauernde,
Friedhof Aldenhoven,
14.30 bis 16.30 Uhr
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Schuldenabbau setzt sich fort
Erneut niedrigster Pro-Kopf-Schuldenstand im gesamten Kreisgebiet Ende 2023
Ihren erfolgreichen Abbau der
Schulden konnte unsere Gemein-
de Aldenhoven auch im vergan-
genen Jahr erneut fortsetzen.
Werden die Schulden durch so
genannte Kassen- oder Liquidi-
tätskredite und Investitionskredi-
te auf die Einwohnerzahl zum
Stichtag bezogen, ergibt sich
daraus die so genannte Pro-Kopf-
Verschuldung.
Dieser Wert konnte durch eine
erneut geringere Kreditaufnahme
und die Kredittilgung durch Haus-
haltsüberschüsse in 2023 mit ei-
nem Wert von 534 Euro (Vorjahr:
596 Euro) auf den erneut nied-
rigsten Wert im Kreis Düren wei-
ter deutlich gesenkt werden. Auch
die Verschuldungswerte in der
Städteregion Aachen liegen alle
deutlich höher.
Mit -10,4% weisen die aktuellen
Daten von IT.NRW für die Gemein-
de Aldenhoven zusätzlich auch die
höchste Verringerungsrate bei der
Pro-Kopf-Verschuldung aus.
Unsere Gemeinde Aldenhoven
steht damit im Vergleich vorläu-
fig wieder auf dem Spitzenplatz
im Kreis Düren. Dies ist umso
mehr erfreulich, als auch der An-
teil der sog. „schlechten“ Kas-
senkredite (67,48 Euro) an dieser
Summe nur bei knapp 12,5% liegt.
Das ist ebenfalls die niedrigste

Quote im Kreis Düren. Die Kas-
senkredite konnten im vergange-
nen Jahr um 8,2% reduziert wer-
den.
Kassenkredite oder Liquiditäts-
kredite sind Kredite, die die Kom-
mune nur kurzfristig zur Sicher-
stellung der Liquidität (Zahlungs-

fähigkeit) aufnimmt und die dem
Risiko der aktuellen Zinsentwick-
lung unterliegen. Sie unterschei-
den sich damit grundsätzlich vom
klassischen Kommunalkredit, der
meist lange und zinsgesicherte
Laufzeiten von 10-20 Jahren oder
länger hat und dem, weil er an
ein Investitionsvorhaben gekop-
pelt ist, ein entsprechender Sach-
wert (z. B. ein Bauwerk) gegenü-
bersteht.
Die Arbeit dorthin, die uns allen
in den zurückliegenden Jahren
viel abverlangt hat, dient aber
keinem Selbstzweck: Sie wird sich
insbesondere bei den aktuell
wieder steigenden Zinsen zukünf-
tig unmittelbar positiv auf den
Gemeindehaushalt auswirken.

Derzeit gestaltet sich allerdings
die Finanzierung der Städte und
Gemeinden aufgrund der Wirt-
schafts- und Zinsentwicklung,
Steuereinnahmenrückgänge so-
wie der steigenden gesetzlichen
Verpflichtungen u.a. im Bereich
der Sozialleistungen äußerst
schwierig. Es ist bereits jetzt ab-
zusehen, dass die Kreis- und Ju-
gendamtsumlage erheblich an-
steigen werden. Es kann daher
leider nicht davon ausgegangen
werden, dass sich die Verschul-
dungslage weiterhin so günstig
für unsere Gemeinde entwickelt,
zumal größere Investitionen u.a.
in den Bereichen Städtebau, Ka-
nalsanierung und Schulsanierung
bzw. -erweiterung anstehen.
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Wohlfühlzeit in der Therme Euskirchen
Paradiesische Geschenkideen
Wertvolle Zeit gemeinsam ge-Wertvolle Zeit gemeinsam ge-Wertvolle Zeit gemeinsam ge-Wertvolle Zeit gemeinsam ge-Wertvolle Zeit gemeinsam ge-
nießen, Kraft tanken und aus-nießen, Kraft tanken und aus-nießen, Kraft tanken und aus-nießen, Kraft tanken und aus-nießen, Kraft tanken und aus-
spannen. Entdecken Sie die 10spannen. Entdecken Sie die 10spannen. Entdecken Sie die 10spannen. Entdecken Sie die 10spannen. Entdecken Sie die 10
Themensaunen und lassen SieThemensaunen und lassen SieThemensaunen und lassen SieThemensaunen und lassen SieThemensaunen und lassen Sie
sich einheizen.sich einheizen.sich einheizen.sich einheizen.sich einheizen.     TTTTTauchen Sie einauchen Sie einauchen Sie einauchen Sie einauchen Sie ein
in die kristallklaren funkelndenin die kristallklaren funkelndenin die kristallklaren funkelndenin die kristallklaren funkelndenin die kristallklaren funkelnden
Lagunen. Freuen Sie sich auf le-Lagunen. Freuen Sie sich auf le-Lagunen. Freuen Sie sich auf le-Lagunen. Freuen Sie sich auf le-Lagunen. Freuen Sie sich auf le-
ckckckckckere Cocktails an der Pere Cocktails an der Pere Cocktails an der Pere Cocktails an der Pere Cocktails an der Poolbaroolbaroolbaroolbaroolbar.....
Das ist Ihre Das ist Ihre Das ist Ihre Das ist Ihre Das ist Ihre WWWWWohlfühlzeit undohlfühlzeit undohlfühlzeit undohlfühlzeit undohlfühlzeit und
eine gelungene Geschenkideeeine gelungene Geschenkideeeine gelungene Geschenkideeeine gelungene Geschenkideeeine gelungene Geschenkidee
für Ihre Lieblingsmenschen.für Ihre Lieblingsmenschen.für Ihre Lieblingsmenschen.für Ihre Lieblingsmenschen.für Ihre Lieblingsmenschen.
Jetzt ist die perfekte Zeit für
Wohlfühlmomente in der Ther-
me. Das 33 Grad warme Wasser
im Außenbecken zaubert magi-
sche Nebelimpressionen, die
vielen Wellnessangebote ent-
spannen und lassen die Seele
baumeln. Im Palmenparadies
entspannen Sie unter echten
Südseepalmen auf einer der vie-
len Sprudelliegen und tun sich
Gutes in den Quellen der Ge-
sundheit. In der Vitaltherme &
Sauna gehen Sie auf eine Sin-
nesreise um die Welt. Fühlen Sie
die Wärme auf Ihrer Haut, lau-

schen Sie den Klängen, riechen
Sie die Düfte. Mit dem Blick auf
den Thermengarten schmecken
Sie frisch gepresste Säfte und
wohltuende Tees. Loslassen und
ankommen.
Entspannung schenkenEntspannung schenkenEntspannung schenkenEntspannung schenkenEntspannung schenken
Schenken Sie wertvolle gemein-
same Zeit! Die Wohlfühlzeit in der
Therme ist Urlaub für Körper, Geist
und Seele - und somit ein wunder-
bares Geschenk, um anderen eine
wahre Freude zu bereiten.
Schenken Sie in der Adventszeit
oder zum Weihnachtsfest Vorfreu-
de auf die türkis funkelnde Lagu-
ne, auf Massagestrudel im Whirl-
pool, auf fruchtige Drinks an den
Poolbars. Machen Sie Ihren Liebs-
ten und sich eine Freude, indem
Sie wertvolle Wellness-Zeit ver-
schenken. Und das Beste daran:
Mit der neuen BLUPHORIA-App
sammeln Sie bei jedem App-Kauf
Palmen, die für attraktive Prämien
eingelöst werden können. So
macht das Schenken doppelt

Spaß: Sie bereiten große Freude
und sichern sich gleichzeitig ex-
klusive Vorteile für Ihren Ther-
menbesuch.
Events im DezemberEvents im DezemberEvents im DezemberEvents im DezemberEvents im Dezember
„After „After „After „After „After WWWWWork unter Pork unter Pork unter Pork unter Pork unter Palmen“almen“almen“almen“almen“ bie-
tet Ihnen jeden Donnerstagabend
im Dezember (bis 19.12.) die per-
fekte Gelegenheit, Ihren Feiera-
bend auf besondere Art zu genie-
ßen.
Beim „Winterkino unter Palmen“„Winterkino unter Palmen“„Winterkino unter Palmen“„Winterkino unter Palmen“„Winterkino unter Palmen“
präsentiert die Therme ein ein-

zigartiges Filmerlebnis. Vom 13.
bis zum 15.12. können Sie sich
auf die große LED-Wand inmit-
ten echter Südseepalmen, lecke-
re Cocktails an der Poolbar und
dazu echte Weihnachts-Film-
highlights freuen - ein außerge-
wöhnliches Kinoabenteuer in pa-
radiesischer Atmosphäre.
Alle Infos und Gutscheine fin-
den Sie in der BLUPHORIA-App
und auf
www.badewelt-euskirchen.de.

GEMEINSAME ZEIT SCHENKEN
Entspanne unter echten Südseepalmen, tauche ein in türkisfarbene Lagunen, 
genieße Cocktails an der Poolbar und entdecke unsere  thematischen Saunawelten.
Neu: Erlebe den IMMERSIVE SKY und tauche tief in die Welt des Amazonas ein. 

Paradiesische Geschenkgutscheine und Ticketbuchung
über die neue BLUPHORIA-App oder unter www.badewelt-euskirchen.de
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2.500 Euro für das Kinderzirkusprojekt

Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Dank der großen Unterstützung
vieler Freunde und Förderer der
GGS Aldenhoven konnte der
gleichnamige, gemeinnützige För-
derverein unserer Aldenhovener
Grundschule einen der Preise im
Ideenwettbewerb „EWV - Eure
Idee für unsere Nachbarschaft“
des regionalen Energieversorgers
EWV Energie- und Wasser-Versor-
gung GmbH gewinnen.
Beworben hatte man sich mit der
schönen Projektidee „Kinderzir-
kus für alle!“
Als eines von zehn Herzenspro-
jekten mit den meisten Stimmen
freuten sich der Vorstand des För-
dervereins und die Schulleitung
über das gewonnene Preisgeld in

Höhe von 2.500 Euro. Damit kann
das Kinderzirkusprojekt im kom-
menden Mai in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde umgesetzt wer-
den.
Bürgermeister Ralf Claßen freute
sich mit und dankte den immer
motivierten Damen, die für „Ih-
ren“ Verein brennen, für ihre Idee
und ihr Engagement. Ein großes
Dankeschön gilt zudem nicht nur
dem Energieversorger EWV Ener-
gie- und Wasser-Versorgung
GmbH, sondern auch den vielen
Unterstützerinnen und Unterstütz-
ern, die mit ihren täglichen Stimm-
abgaben dieses tolle Ergebnis für
unsere Kinder möglich gemacht
haben.
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Westenergie Klimaschutzpreis 2024
Gemeinde Aldenhoven und Westenergie würdigen Engagement für Umwelt- und Klimaschutz
Der Klimaschutzpreis der West-
energie würdigt Initiativen, die
in besonderem Maße Energie ef-
fizient einsetzen oder die Um-
weltbedingungen in den Kommu-
nen erhalten oder verbessern.
Strom sparen, Luft und Wasser
verbessern, Lebensräume erhal-
ten: Klimaschutz erstreckt sich
auf viele Gebiete. Entsprechend
vielfältig waren die Ideen.
In diesem Jahr wurden zwei Be-
werber prämiert. Die Urkunde
und das symbolische Preisgeld
wurden von Bürgermeister Ralf
Claßen sowie Sarah Thießen,
Kommunalbetreuerin der West-
energie, übergeben.
Eine unabhängige Jury hat alle
eingegangenen Anträge gesich-
tet und folgende Preisträger aus-
gewählt.
1. Platz: Kindertageseinrichtung1. Platz: Kindertageseinrichtung1. Platz: Kindertageseinrichtung1. Platz: Kindertageseinrichtung1. Platz: Kindertageseinrichtung
St.St.St.St.St. Elisabeth  Elisabeth  Elisabeth  Elisabeth  Elisabeth AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven
Über das Preisgeld von 500 Euro
darf sich die Kath. Kindertages-
einrichtung St. Elisabeth Alden-
hoven der Profinos - kath. Kin-
dertageseinrichtungen für das
Projekt „Insektenhotel“ freuen.
Im Rahmen einer Projektwoche
„Das große Krabbeln“ sollen den
Kindern sowohl die Funktion des
Hotels als auch die Insekten na-
hegebracht werden. Das Insek-
tenhotel dient speziellen Insek-
ten als geschützter Nistplatz und
als Überwinterungsmöglichkeit.
Aber auch der Gastgeber profi-
tiert von seinen Gästen, lockt er

damit doch viele Nützlinge in den
Garten, die als natürliche Schäd-
lingsbekämpfer dienen und die
zur Vermehrung der Pflanzen im
Garten beitragen. Die sog. Lar-
venkammer erlaubt einen exklu-
siven und spannenden Einblick
in die Entstehung der Insekten.
2. Platz: Elternbeirat Johannes-2. Platz: Elternbeirat Johannes-2. Platz: Elternbeirat Johannes-2. Platz: Elternbeirat Johannes-2. Platz: Elternbeirat Johannes-
kindergarten Siersdorf - 300kindergarten Siersdorf - 300kindergarten Siersdorf - 300kindergarten Siersdorf - 300kindergarten Siersdorf - 300
Euro PreisgeldEuro PreisgeldEuro PreisgeldEuro PreisgeldEuro Preisgeld
Das zweite Projekt „Naschgar-
ten“ wurde mit 300 Euro prä-
miert. Das Projekt des Elternbei-
rats des Johanneskindergarten
Siersdorf ist in der Planungspha-
se und soll im Jahr 2025 umge-
setzt werden.
Der Elternbeirat des Johannes-
kindergartens in Siersdorf hat
bereits zahlreiche Projekte z. B.
zur Verschönerung der Kita und
gemeinnützige Aktionen geplant
und erfolgreich umgesetzt. Der
Naschgarten ist ein partizipati-
ves Projekt. Nutzer*innnen be-
stimmen, was wo gepflanzt wird
und beteiligen sich aktiv am
Pflanztag. Der Naschgarten ist
pflegearm und die Besuchenden
teilen sich die Ernte. Die Wachs-
tumsvorgänge der heimischen
Pflanzen können aus nächster
Nähe und im Wechsel der Jah-
reszeiten beobachtet werden.
Lebensraum für Insekten wird
geschaffen.
Der Bürgermeister dankte den
beiden Preisträgern und fügte
an: „Es ist schön zu sehen, mit

welcher Phantasie und mit wel-
chem großen Eifer Klimaschutz-
Projekte in unserer Gemeinde Al-
denhoven konkret umgesetzt
werden. Dafür bedanke ich mich
herzlich bei allen, die sich mit
großem Engagement beteiligen.“
„Das Engagement zeigt, dass je-
der seinen Beitrag dazu leisten
kann, die Themen Klima- und
Umweltschutz in den Mittelpunkt
seines Alltags zu stellen“, sagte
Sarah Thießen, Westenergie-
Kommunalmanagerin.
Welches Projekt gewinnt, ent-
scheidet im Vorfeld aus allen ein-
gegangenen Bewerbungen eine
Jury aus Vertretenden der Kom-
mune und der Westenergie. Denn
die Stärkung des regionalen Um-
welt- und Klimaschutzes kann
nur gemeinsam gelingen.

Seit 1995 macht der Westener-
gie Klimaschutzpreis regelmäßig
zahlreiche gute Ideen und vor-
bildliche Aktionen aus dem loka-
len und regionalen Umfeld für die
Öffentlichkeit sichtbar. Er regt da-
mit auch zum Nachahmen an und
macht Mut, selbst aktiv zu wer-
den. Insgesamt erhielten bereits
mehr als 8.000 Projekte die Aus-
zeichnung. Der Preis wird in den
Städten und Gemeinden jährlich
ausgelobt und ist je nach Größe
der Kommune mit bis zu 5.000
Euro dotiert. Die Gewinner er-
mitteln eine Jury aus Vertretern
der Kommune und von Westen-
ergie. Voraussetzung ist, dass das
Projekt dem Allgemeinwohl dient.
Wir gratulieren allen Preisträger-
innen und Preisträgern sehr herz-
lich!
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Erstmals eine Königin für die Schützenbruderschaft
St. Sebastianus Schützenbruderschaft feiert im Jahr 2024 575-jähriges Bestehen
Traditionell am Wochenende nach
dem 3. Oktober haben die St. Sebas-
tianus Schützen aus Aldenhoven beim
Vogelschuss im katholischen Pfarr-
heim Ihre Majestäten für das Schüt-
zenjahr 2025 ermittelt. Erstmalig in
der Geschichte der Bruderschaft wird
diese im kommenden Jahr nun von
vier Frauen repräsentiert, denn in

spannenden Wettkämpfen setzen
sich Amelie Harnisch als Bambini-
prinzessin, Kimberly Cremanns als
Schülerprinzessin und Tabea Vieler
als Jungschützenprinzessin durch
und mit Rebecca Herhut haben die
Sebastianus-Schützen aus Aldenho-
ven erstmals eine Königin. Und das
nach genau 575 Jahren. Während

die Bambini- und die Schülerprin-
zessin noch ungefährdet Ihren Erfolg
nach Hause schießen konnten, ent-
brannte um die Prinzen- oder Prin-
zessinnenwürde ein spannender
Dreikampf, den dann zu guter Letzt
Tabea Vieler mit dem 51. Schuss für
sich entscheiden konnte.
Gleichermaßen spannend verlief das
Rennen um die Königs- oder Köni-
ginnenwürde, denn nachdem aus ei-
nem Fünfkampf zwei weitere Schüt-
zen ausgeschieden waren, verblie-
ben mit Ralf, Marcus und Rebecca
Herhut nur noch drei Bewerber, die
sich einen familieninternen Wett-
kampf um die Krone lieferten. Nach-
dem die beiden männlichen Mitstrei-
ter ebenfalls aus dem spannenden
Wettstreit ausschieden, oblag es der
neuen Königin Rebecca Herhut mit
ihren letzten zehn Schüssen, den
Vogel zu Boden zu schicken. Ähnlich
spannend verlief das vorherige Schin-
ken-Schießen, bei dem 40 Bewerber
sich darum mühten, einen weiteren
Königsadler von seiner Stange zu
schießen, um einen von der Bruder-
schaft gestifteten Schinken ihr Ei-
gen nennen zu dürfen. Nachdem dies
aber nach über 250 Schuss immer
noch nicht gelang, da es dem einen
oder anderen vielleicht nicht ver-
gönnt war, den Vogel auch tatsäch-
lich zu treffen, wurde dieser Wett-
kampf ohne einen Sieger beendet
und der Schinken im Anschluss unter
den Bewerbern verlost. Die Bruder-
schaft fiebert nun dem Schützenjahr
2025 entgegen, denn neben ihrem
575jährigen Bestehen feiert die Bru-
derschaft ebenfalls das Bezirksbun-
desfest und das alles mit ihrer ers-
ten Königin und mit vier Frauen an
der Spitze.

v. l. n. r.: Schießmeister Klaus Ritzer-v. l. n. r.: Schießmeister Klaus Ritzer-v. l. n. r.: Schießmeister Klaus Ritzer-v. l. n. r.: Schießmeister Klaus Ritzer-v. l. n. r.: Schießmeister Klaus Ritzer-
feld, Bambiniprinzessin Amelie Har-feld, Bambiniprinzessin Amelie Har-feld, Bambiniprinzessin Amelie Har-feld, Bambiniprinzessin Amelie Har-feld, Bambiniprinzessin Amelie Har-
nisch, Schülerprinzessin Kimberlynisch, Schülerprinzessin Kimberlynisch, Schülerprinzessin Kimberlynisch, Schülerprinzessin Kimberlynisch, Schülerprinzessin Kimberly
Cremanns, JungschützenprinzessinCremanns, JungschützenprinzessinCremanns, JungschützenprinzessinCremanns, JungschützenprinzessinCremanns, Jungschützenprinzessin
Tabea Vieler, Königin Rebecca Her-Tabea Vieler, Königin Rebecca Her-Tabea Vieler, Königin Rebecca Her-Tabea Vieler, Königin Rebecca Her-Tabea Vieler, Königin Rebecca Her-
hut, Brudermeister Ralf Herhuthut, Brudermeister Ralf Herhuthut, Brudermeister Ralf Herhuthut, Brudermeister Ralf Herhuthut, Brudermeister Ralf Herhut
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Vorlesetag an der GGS Aldenhoven
Vorlesen schafft Zukunft

Neues Feuerwehrhaus für Schleiden

Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Eine große Freude war es nicht
nur für die Löschgruppe Schlei-
den unserer Feuerwehr Alden-
hoven, sondern für den gesam-
ten Ort und die gesamte Feuer-
wehr, Ende September bei der
Einweihung des neuen Feuer-
wehrhauses dabei zu sein.
Nachdem bereits im Dezember
2019 der erste grundlegende

Ratsbeschluss getroffen wurde,
haben Feuerwehr und Verwal-
tung viel Arbeit in die Errich-
tung der neuen Fahrzeughalle
mit dem in den Schleidener Turn-
hallenkomplex integrierten,
neuen Anbau investiert.
Gemeinsam und unter Aufbrin-
gung mehrerer Tausend ehren-
amtlicher Arbeitsstunden, die

von Mitgliedern der Schleide-
ner Löschgruppe selbst und wei-
terer Feuerwehrkameradinnen
und -kameraden geleistet wur-
den, hat man ein sehr sehens-
wertes Feuerwehrgerätehaus
errichtet, welches nun die neue
Heimat der Löschgruppe Schlei-
den und ihres Fuhrparks ist.
Insgesamt hat die Gemeinde Al-

denhoven nur rund 120.000 Euro
investieren müssen, um das Pro-
jekt realisieren zu können, Dies
wäre, so hob Bürgermeister Ralf
Claßen mit großem Dank und an-
erkennend bei seiner Eröff-
nungsansprache hervor, ohne
den ganz erheblichen hand-
werklichen Einsatz unserer Feu-
erwehr selbst nicht möglich ge-
wesen. Er zeigte sich sehr stolz
auf unsere Feuerwehr und auf
deren Zusammenhalt und Kame-
radschaft und dankte allen herz-
lich, die sich so herausragend
eingesetzt haben sowie ihren
Familien für die vielen Stunden
der arbeitsbedingten Abwesen-
heit.
Und auch wir sind der Auffas-
sung, ganz Aldenhoven kann
stolz auf unsere Löschgruppe in
Schleiden und die gesamte Feu-
erwehr Aldenhoven sein! Herz-
lichen Glückwunsch zum neuen
Feuerwehrgerätehaus und
kommt immer gesund von Euren
Einsätzen hierher zurück!

Am Montag, 18. November, stand
die GGS ganz im Zeichen des Vor-
lesens. Im Rahmen des Bundes-
weiten Vorlesetages, konnten die
Kinder wieder in spannende Ge-
schichten eintauchen. Das dies-
jährige Motto lautete: „Vorlesen„Vorlesen„Vorlesen„Vorlesen„Vorlesen
schafft Zukunft“.schafft Zukunft“.schafft Zukunft“.schafft Zukunft“.schafft Zukunft“.
WWWWWarum arum arum arum arum VVVVVorlesen so wichtig istorlesen so wichtig istorlesen so wichtig istorlesen so wichtig istorlesen so wichtig ist
Vorlesen ist weit mehr als nur
das Erzählen von Geschichten. Es
bildet die Grundlage für wichtige
Fähigkeiten, die sowohl Kinder als
auch Erwachsene ein Leben lang
begleiten. Es fördert nicht nur das
Lesenlernen, sondern stärkt auch
das Einfühlungsvermögen, erwei-
tert den Horizont, regt die Fanta-
sie an und erleichtert den Um-
gang mit anderen. Vorlesen schafft
damit eine Basis für eine erfolg-
reiche Zukunft und ein respekt-
volles Miteinander. (https://
www.vorlesetag.de)
Eine große Buchauswahl für alleEine große Buchauswahl für alleEine große Buchauswahl für alleEine große Buchauswahl für alleEine große Buchauswahl für alle
Bereits in der Woche vor dem Vor-
lesetag durften sich die Kinder

ihr Lieblingsbuch aus einer bun-
ten Auswahl aussuchen. Ob span-
nende Abenteuer, zauberhafte
Geschichten oder klassische Mär-
chen - es war für jeden Geschmack
etwas dabei. Zu den vorgestell-
ten Büchern gehörten unter an-
derem „Spuk am Geistersee“,
„Die Schule der magischen Tie-
re“, „Elmar“, „Jim ist mies drauf“
und viele mehr.
Ein besonderer MontagvormittagEin besonderer MontagvormittagEin besonderer MontagvormittagEin besonderer MontagvormittagEin besonderer Montagvormittag
Nach der großen Pause suchten
die Kinder auf dem Schulhof ihr
Buchplakat und erfuhren erst dann
ihre Vorleserin oder ihren Vorle-
ser. In der dritten und vierten Stun-
de wurde dann vorgelesen und
anschließend ging es kreativ wei-
ter: Die Kinder malten Figuren aus
den Büchern, bastelten Tiermas-
ken oder tauschten sich über die
Geschichten aus.
Der Vorlesetag an der GGS war
wieder ein voller Erfolg und zeig-
te, wie viel Freude Bücher und
Geschichten bereiten können.
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Zum Jahresausklang blicken wir zurück auf 

ein bewegtes Jahr voller Herausforderungen 

und wertvoller Momente, die uns geprägt 

haben. Gerade jetzt in der Weihnachtszeit 

dürfen wir innehalten, zur Ruhe kommen und 

uns bewusst auf die stillen Augenblicke  

besinnen. Denn oft sind es nicht die lauten 

Ereignisse, die unser Herz berühren, son-

dern die kleinen, stillen Momente, die uns 

wirklich verbinden. 

 

Unsere christlichen Werte wie Nächsten-

liebe, Mitgefühl und Respekt sind in dieser 

Zeit ein besonderer Halt und zeigen uns  

den Weg zu einem friedlichen Miteinander. 

Sie erinnern uns daran, wie wichtig es ist,  

einander zuzuhören und füreinander da zu 

sein – in unserer Gemeinschaft, in Europa 

und darüber hinaus. Mögen wir die kommen-

den Tage nutzen, um Kraft zu schöpfen und 

den Frieden im Kleinen wie im Großen zu 

fördern. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein  

gesegnetes und besinnliches Weihnachts-

fest. Möge das neue Jahr Ihnen Freude,  

Zuversicht und viele Augenblicke der Stille 

bringen, die Sie stärken und bereichern.  

Lassen Sie uns gemeinsam an einem fried-

vollen Miteinander arbeiten, denn Frieden 

entsteht im Kleinen bei jedem Einzelnen von 

uns und kann sich nur so zu etwas Großem 

entfalten. 

 

In herzlichster Verbundenheit 

Ihre Sabine Verheyen 

 

 

Erste Vizepräsidentin  

des Europäischen Parlaments 

 

www.sabine-verheyen.de 

www.eppgroup.eu
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Die größten Ereignisse – das sind 
nicht unsere lautesten, sondern unsere 
stillsten Stunden. Friedrich Nietzsche
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ENGIE spendet Defibrillator
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Vorbereitet sein und Leben retten:
Aldenhovener Unternehmen ENGIE
spendet einen Defibrillator für unse-
re Gemeinde
Das Aldenhovener Energieunterneh-
men ENGIE unterstützt dankenswer-
terweise die Gemeinde bei der mög-
lichen Lebensrettung durch die Spen-
de eines so genannten AED. Ein AED
(Automatisierter Externer Defibrilla-
tor) ist ein Synonym für einen Laien-
bzw. Ersthelfer-Defibrillator. Ein AED
gewährleistet eine kinderleichte und

sichere Handhabung ohne besonde-
re Vorkenntnisse. Wird ein AED im
öffentlichen Raum eingesetzt, so
spricht man auch von einem PAD
(Public Access Defibrillator). Anfang
Dezember wurde der AED durch Sa-
scha Strehl, Niederlassungsleiter der
ENGIE Deutschland GmbH, an Bür-
germeister Ralf Claßen und Gemein-
debrandinspektor Wilfried Thelen,
Leiter der Stabsstelle für Bevölke-
rungsschutz, Krisenmanagement
und Feuerwehrwesen (BKF) der Ge-

meinde Aldenhoven seiner Bestim-
mung übergeben. Gemeinsam wur-
de die Schul- und Vereinssporthalle
in der Aldenhovener Schwanenstra-
ße als Bestimmungsort ausgewählt.
Der Defibrillator soll dort als schnell
verfügbares Hilfsmittel für die erste
Hilfe in gesundheitlichen Notfällen
dienen. Bürgermeister Ralf Claßen,
der am Rande eines Firmenfestes
die Begeisterung bei Sascha Strehl
für das Projekt wecken konnte, freu-
te sich sehr über die Übergabe des
Gerätes: „Ich hoffe, dass der AED
niemals benötigt werden wird, aber
es ist sehr beruhigend, den Defibril-
lator hier zu wissen. Vielen Dank an
ENGIE für diese großzügige Spen-
de!“ Bürgermeister Ralf Claßen
plant, gemeinsam mit Wilfried The-
len weitere AED für die gemeindli-
chen Einrichtungen in den Ortschaf-
ten zu beschaffen. Denn ein Defibril-
lator kann Leben retten. Mit kurzen
Stromstößen beenden die Geräte ein
mögliches Herzkammerflimmern,
damit das Herz anschließend wieder

normal schlagen kann. In ihrer Form
als Automatisierter Externer Defib-
rillator (AED) sind sie unproblema-
tisch auch von Laien zu bedienen.
Denn die Geräte führen mit Ansagen
oder angezeigtem Text Schritt für
Schritt durch die Anwendung. Gelin-
gen die kombinierten Maßnahmen
innerhalb von drei Minuten, liegen
die Überlebenschancen der Betrof-
fenen bei mehr als 75 Prozent.
Wir danken auch auf diesem Wege
Sascha Strehl und dem Unterneh-
men ENGIE Deutschland GmbH noch
einmal herzlich für die tolle Spende!
ENGIE ist Europas führender Spezia-
list für Lüftungs- und Klimatechnik
und mittlerweile auch Experte für
den Übergang zur Klimaneutralität.
In Aldenhoven befindet sich seit Som-
mer 2020 die neue Niederlassung
des Konzerns für die Region Aachen,
die mit ihren nahezu 80 Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern bereits jetzt
mehr als 300 regionale und überre-
gionale Kunden aus Industrie und
Forschung betreut.

Gewappnet für Krisensituationen
Gemeinsames Üben für eine er-
folgreiche Stabsarbeit in Kri-
sensituationen stand Ende No-
vember für die Mitglieder der

Stäbe für außergewöhnliche Er-
eignisse der Stadt Jülich und
der Gemeinde Aldenhoven auf
dem Programm. Corona-Pande-

mie, Flutkatastrophe, Energie-
krise, Krieg in der Ukraine -
der Bevölkerungs- und Kata-
strophenschutz ist in der jün-

geren Vergangenheit wieder
verstärkt in den Fokus gerückt.
In allen Fällen lautet das erste
Ziel der kommunalen Stäbe für
außergewöhnliche Ereignisse
(SAE): Handlungsfähig bleiben!
Denn die Menschen wenden sich
zunächst an die jeweilige Stadt-
oder Gemeindeverwaltung und
erwarten von dort nicht nur ste-
tig aktualisierte Informationen
zur aktuellen Lage, sondern na-
türlich auch Hilfestellungen bei
der Bewältigung der jeweiligen
Krisensituation.
Im Aldenhovener Rathaus wur-
de nun gemeinsam gelernt und
unter der Leitung eines kom-
petenten und erfahrenen Refe-
renten des Bundesamtes für Be-
völkerungsschutz und Kata-
strophenhilfe im Rahmen von
realistischen Fallszenarien ge-
übt. Dabei wurden nicht nur die
Übungsszenarien erfolgreich
abgearbeitet, sondern auch die
gemeinsame interkommunale
Zusammenarbeit durch die neu-
en persönlichen Kontakte ver-
tieft.
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Wir haben 
losverlegt!
Der Glasfaserausbau in Aldenhoven läuft. Jetzt  
Hausanschluss zu attraktiven Konditionen sichern.

Wir beraten Sie gerne persönlich und unverbindlich

   unter unserer Bestellhotline 089 20 19 45 31   
(Mo.–Fr., 9 bis 17:30 Uhr) 
 
oder bei Ihnen zuhause nach Terminvereinbarung  
unter unseregrueneglasfaser.de/beratung 

Schulfest und Festakt zum 10-jährigen Jubiläum
Gesamtschule Aldenhoven-Linnich feiert

Ziemlich genau vor zehn Jahren,
an einem sonnigen Augusttag
2014, war es so weit, die GAL
begrüßte ihre ersten
Schüler*innen und Eltern zur Ein-
schulungsfeier in der Aldenhove-
ner Aula. Viele Luftballons stie-
gen damals in den Himmel hinauf
und läuteten den Startschuss ei-
ner komplett neuen Schule, mit
der Schulform der Gesamtschule,
in der Region ein. Dies wurde nun,
im September zehn Jahre danach,
mit einem großen Schulfest ge-
bührend gefeiert.
Schulleiterin Bettina Oidtmann
begrüßte beim Festakt der Feier-
lichkeiten alle geladenen Gäste,
besonders herzlich ihre Vorgän-
gerin und Gründungsschulleiterin
Petra Cousin und ihren damali-
gen Stellvertreter Jürgen Frenken,

beide mittlerweile im Ruhestand,
mit dankenden Worten. In ihrer
Rede betonte sie die Weiterent-
wicklung der GAL im Laufe der
Jahre, so passte auch das Motto
des Tages „Zusammen groß ge-
worden“ perfekt zum Jubiläum.
Wert legte die Schulleiterin auf
die konstruktive Zusammenarbeit
zwischen Schule und Schulträger,
vor allem die immer zugewand-
ten und präsenten Bürgermeiste-
rin Marion Schunck-Zenker und
Bürgermeister Ralf Claßen. Sie
hob die wichtigste Säule der GAL
hervor, das Kollegium, das stets
zur Weiterentwicklung der Schule
in allen Bereichen beigetragen
hat. Ebenso verdeutlichte sie das
Engagement von Schüler- und El-
ternschaft und dem von Lothar
Tertel angeführten Förderverein.

Der Festakt wurde abgerundet
durch einen gemeinsamen Rück-
blick von Petra Cousin und Jürgen
Frenken, die ihre Erinnerungen an
die ersten Jahre der GAL mit allen
geladenen Gästen sehr unter-
haltsam teilten. Eine Diashow rief
einige Ereignisse, Veranstaltun-
gen und Klassenfahrten in Erin-
nerung. In den Grußworten von
Bürgermeisterin Marion Schunck-
Zenker und Bürgermeister Ralf
Claßen wurde der entwickelte
Teamgedanke verdeutlicht, der
die GAL trägt. Als Geschenk zum
Jubiläum brachten beide die drei
GAL-Buchstaben mit, die in Groß-
format bald an der Wand des
Schulgebäudes zu finden sein
werden. Die zum Jubiläum gegrün-
dete Lehrerband untermalte den
Festakt durch klangvolle Beiträ-

ge, wie „Imagine“ von John Len-
non und „Irgendwas bleibt“ von
Silbermond.
Zum Abschluss trat Lothar Tertel
als ehemaliger Bürgermeister Al-
denhovens und damit Mann der
ersten Stunde und als heutiger
Vorsitzender des Fördervereins
der GAL ans Mikrofon und blickte
stolz auf die Entwicklung der GAL
und des Fördervereins zurück.
In der Folge des Festaktes starte-
te ein buntes Schulfest, das wun-
derbar zur Gesamtschule Alden-
hoven-Linnich passte, vielfältige
Mitmachangebote, kulinarische
Leckerbissen und kreative Spiele
von allen Klassen der GAL lock-
ten auf den Schulhof in Linnich.
Eine Aufführung des Literaturkur-
ses rundete den Tag wunderbar
ab.
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Gute Entwicklung bei Beschäftigtenzahlen
Sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigte bilden gemeinsam mit
den geringfügig Beschäftigten, den
selbstständigen beziehungsweise
mithelfenden Familienangehörigen,
Beamten und Beamtinnen sowie
Soldaten und Soldatinnen die Ge-
samtzahl der Erwerbstätigen. Die
Entwicklung der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten stellt
daher einen guten Indikator für die
Entwicklung der Wirtschaft und des
Arbeitsmarktes in einer Stadt oder
Gemeinde dar. Danach hat sich Al-
denhoven in den zurückliegenden
Jahren positiv entwickelt. Denn ein
Blick auf die Beschäftigtendaten
der Jahre seit 2014 zeigt: Die An-
zahl der sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in Aldenhoven und
mit Arbeitsplatz und damit auch der
Jobs in Aldenhoven ist deutlich an-
gestiegen. Dies kann den regelmä-
ßig veröffentlichten „Gemeindeda-
ten der sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten nach Wohn- und
Arbeitsort - Deutschland, Länder,
Kreise und Gemeinden (Jahreszah-
len)“ der Bundesagentur für Arbeit
entnommen werden. Ursächlich
hierfür sind u.a. die Ansiedlung ver-
schiedener neuer Unternehmen so-
wie Firmenexpansionen an den ver-
schiedenen Orten in der Gemein-
de. So hat alleine die Ansiedlung
der neuen Niederlassung der EN-
GIE Deutschland GmbH im Indus-

triegebiet Aldenhoven-Ost zu einer
deutlichen Arbeitsplatzerhöhung
durch die zusätzlichen rund 80 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter ge-
führt. Zahlreiche weitere Arbeits-
plätze sind zudem durch die An-
siedlung der GETEC Getriebe Tech-
nik GmbH auf dem Future Mobility
Park und Campus Aldenhoven in
Siersdorf sowie durch diverse Ver-
änderungen in den Mitarbeiterzah-
len weiterer Aldenhovener Unter-
nehmen und (Handwerks-)Betriebe
entstanden. Durch die erhebliche
Erweiterung der Betriebsanlagen
wurden zudem neue Arbeitsplätze
bei der Offergeld Logistik GmbH &
Co. KG sowie bei dem Unterneh-
men IP Verpackungen in Aldenho-
ven geschaffen. In Zahlen ausge-
drückt, lässt sich folgendes fest-
stellen: Die Anzahl der sozialversi-
cherungspflichtig Beschäftigten mit
dem Wohnort in Aldenhoven ist von
2014 bis 2023 von 4.857 auf 5.664
angestiegen. Das ist eine erfreuli-
che Entwicklung, den dadurch kann
Aldenhoven 807 zusätzlich beschäf-
tigte Einwohnerinnen und Einwoh-
ner in verzeichnen, eine Zunahme
von 16,62%. Die Anzahl der sozial-
versicherungspflichtig Beschäftig-
ten mit Arbeitsplatz in Aldenhoven
hat sich ebenfalls erhöht: von 2014
bis 2023 von 2.567 auf 2.979 ange-
stiegen, eine Zunahme von 412 Be-
schäftigten und ein Anstieg von

16,05%. Auch die Zahl der Men-
schen, die hier in Aldenhoven woh-
nen und hier auch arbeiten ist an-
gestiegen. Hier ist eine Zunahme
von 651 auf 763 festzustelle, was
eine Steigerung um 112 und um
17,20% bedeutet. Als Indiz für eine
Zunahme der Jobs in Aldenhoven
ist auch der Anstieg der beruflichen
Einpendler zu sehen. Hier gab es
eine Zunahme um 303 Beschäftigte
(2014: 1.912 - 2023: 2.215), was zu
einer relativen Veränderung von
+13,68% führte. Deutlich zugenom-
men hat allerdings auch die Zahl
der auspendelnden, an anderen
Orten Beschäftigten. Hier ist eine
Zunahme von 4.204 um 697 Be-
schäftigte auf 4.901 und damit um

14,22% zu verzeichnen. Grundsätz-
lich ist eine Zunahme der sozialver-
sicherungspflichtig Beschäftigten in
einer Kommune als sehr positiv zu
bewerten, denn sie verbessert auch
die Höhe der Schlüsselzuweisun-
gen im Rahmen der Gemeindefi-
nanzierung nach dem Gemeindefi-
nanzierungsgesetz. Und wichtig ist:
zahlreiche Aldenhovener Firmen
suchen aktuell und dringend neue
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Die Stellenangebote finden Inter-
essierte auf den einschlägigen Sei-
ten und Portalen im Netz, bei der
Aldenhovener Personalvermittlung
Avercon Aldenhoven und natürlich
auch bei der Bundesagentur für Ar-
beit.

Besuch im Rathaus
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Festlich geschmückt zeigt sich
auch in diesem Jahr wieder der
Weihnachtsbaum im Foyer unse-
res Aldenhovener Rathauses.
Seit vielen Jahren ist es Traditi-
on, dass die Kinder unserer ge-
meindlichen Kindergärten den
Tannenbaum im Rathausfoyer
schmücken.
Mit viel Liebe und tatkräftiger
Unterstützung ihrer Erzieherin-
nen und Erzieher haben diesmal
die Kinder des Kindergartens St.
Elisabeth der Profinos - kath. Kin-
dertageseinrichtungen in Alden-
hoven den Baumschmuck gebas-
telt.
Die Kinder haben sich mit viel

ganz viel Freude engagiert und
mit großer Begeisterung selbst
den Baum geschmückt. Zum
Dank gab es für alle eine kleine
Leckerei, die direkt vor Ort ver-
speist wurde.
Bürgermeister Ralf Claßen be-
dankte sich im Namen aller Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
der Gemeindeverwaltung herz-
lich für den schönen Baum-
schmuck: „Jeden Tag, wenn wir
an diesem Baum vorbeikommen,
freuen wir uns hier im Rathaus
alle, dass dieser wunderschöne
Baum uns eine tolle weihnachtli-
che Stimmung in der Adventszeit
beschert.“
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Erneut Fördermittel für die Gemeinde Aldenhoven
Infostand auf dem Weihnachtsmarkt in Aldenhoven

Nachdem im vergangenen Jahr der
Kernort Aldenhoven mit vorberei-
tenden Maßnahmen i.H.v. 513.000
€ erfolgreich in die Städtebauför-
derung aufgenommen wurde, hat
die Gemeinde Aldenhoven einen
weiteren Förderbescheid für das
Quartier Kernort Aldenhoven er-
halten.
Bürgermeister Ralf Claßen nahm
den Bescheid i.H.v. 560.000 €
Ende Oktober bei der Bezirksre-
gierung Köln persönlich von Re-
gierungspräsident Dr. Wilk
entgegen. Die Gemeinde Alden-
hoven gehört damit zu den
insgesamt 34 Städten und Ge-
meinden im Regierungsbezirk
Köln, die in diesem Jahr Beschei-
de für die nächste Förderperiode
erhalten.
Hierdurch kann das Integrierte
Handlungskonzept für den Ge-
samtort Aldenhoven auch im kom-
menden Jahr planmäßig weiterhin
umgesetzt werden. Insgesamt
sieht das Konzept Maßnahmen in
den kommenden Jahren mit ei-
nem Gesamtumfang von rund 10,2
Millionen € für Aldenhoven vor.
Für das kommende Programmjahr
sind nunmehr Fördermittel i.H.V.

560.000 € bereitgestellt worden.
Aus den Städtebaufördermitteln
soll insbesondere die Inwertset-
zung des Merzbaches und seiner
Uferbereiche im Kernort finanziert
werden. Die geplanten Umgestal-
tungen betreffen den Bereich rund
um den Marktplatz und das histo-
rische Ludwig-Gall-Haus mitsamt
Bachlauf sowie darüber hinaus
weitere Teilflächen des Merzba-
ches und seiner Uferbereiche in
der Ortslage Aldenhoven.
Die freiraumplanerische Überar-
beitung von Bereichen des Bach-
laufes und seinem Umfeld mit dem
angelagerten Marktplatz und
weiteren Seitenbereichen bietet
die Chance, den Bach als verbin-
dendes städtebauliches Element
zu entwickeln und so bekannte
freiraumplanerische und freizeit-
angebotsbezogene Defizite der
Ortslage Aldenhoven zu beheben.
Auch der Hochwasserschutz wird
berücksichtigt. Der Baubeginn der
Maßnahmen ist für das Frühjahr
2027 geplant.
Am 14. Dezember von 16 bis 18
Uhr haben Bürgerinnen und Bür-
ger die Möglichkeit, sich an ei-
nem Infostand auf dem Aldenho-

vener Weihnachtsmarkt über alle
Maßnahmen und Aktionen der
Städtebauförderung zu informie-
ren. Insbesondere können die Pla-
nungsentwürfe zur Inwertsetzung

des Merzbaches und seiner Ufer-
bereiche eingesehen werden so-
wie Fragen zum Hof- und Fassa-
denprogramm im Kernort Alden-
hoven gestellt werden.

Weihnachtskonzert in der
Christus-Kirche
Frauenchor Sindorf tritt auf

Der Frauenchor Sindorf gibt am
Samstag, 14. Dezember, 16 Uhr
(Einlass 15.30 Uhr) in der Chris-
tus-Kirche, Carl-Schurz-Straße 2,
50170 Kerpen-Sindorf, ein Weih-
nachtskonzert. Solistin ist Susan-
ne Friedrich. Am Piano und an der
Orgel ist Julia Diedrich zu hören.

Die Gesamtleitung hat Barbara
Bannasch. Der Eintritt kostet 10
Euro. Eintrittskarten gibt es an
der Tageskasse sowie im Vorver-
kauf bei Achim’s Hairworld, Her-
renstraße 40, sowie bei Wort-
Reich, Hauptstraße 196.
www.evangelisch-in-sindorf.de
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Theatergruppe 95 Niederzier e.V. informiert
Mit dem Theaterstück „Modenschau im Ochsenstall“ strapaziert die Theatergruppe 95
Niederzier die Lachmuskeln der Zuschauer im Bürgerhaus Niederzier

Foto: Fotostudio HeinrichsFoto: Fotostudio HeinrichsFoto: Fotostudio HeinrichsFoto: Fotostudio HeinrichsFoto: Fotostudio Heinrichs

An sieben verschiedenen Aben-
den im November verzauberte
die Theatergruppe 95 Niederzier
e.V. das Bürgerhaus Niederzier
in den Hartmann Hof.
Schon nach dem Öffnen des Vor-
hangs konnten sich die Zuschau-
er an einen, vom Bühnenbauer
Jörg Dohmen und seinem Team,
kreativ gestalteten, schönen und
im Detail faszinierenden Innen-
hof inklusive Plumpsklo erfreu-
en. Bauer und Hobbymaler Paul
Hartmann (Mario Klefisch) hatte
sich viel zu viele Tiere angeschafft
und somit den Hof an den Rand
des Ruins getrieben. Seine Frau
Mathilde (Elke Papenfuß), die
versehentlich in das Auto von Dr.
Bruno Braun (Oliver Schulz) ein-
gestiegen war, ihn mit dem Na-
men Rammler gegrüßte und dort
Ihre Handtasche vergessen hat-
te, wurde wegen den Geldnöten
und den nicht mehr zu bezahlen-
den Raten von schlaflosen Näch-
ten geplagt. Da sich der neue
Zuchtbulle Bruno nur an das glei-
che Geschlecht erfreute und auch
noch das gemalte Bild von Paul,
welches auch noch gestohlen
wurde, durch ablecken der Far-
ben zerstörte, wurde die Situati-

on immer schwieriger. Und so
überlegten Paul und Mathilde
nach einem Ausweg aus der Mi-
sere und wie Sie den Hof noch
retten können. Da kam Franz
Stolz (Wiljo Eilers), bester Freund
von Paul und Ratgeber in allen
Lebenslagen, die rettende Idee.
Er hatte in der Zeitung einen Ar-
tikel aufgeschnappt, dass eine
Modelagentur namens „Moppel“
eine Location für eine Moden-
schau auf einem Bauernhof sucht.
Mit großer Überzeugungskraft
sorgte er dafür, dass Paul den
alten Ochsenstall als Ort des
Geschehens in Erwägung zieht.
Die Agentur übernahm die Orga-
nisation der Modenschau und
schickte schon die Kleidung für
die Models zum Hartmann Hof
vorbei. Es kam aber wie es kom-
men musste und so konnten die
richtigen Models kurzfristig,
durch einen Unfall unabkömm-
lich geworden, nicht vorbeikom-
men. Da aber die Modenschau
bereits ausverkauft war, musste
erneut eine zündende Idee her-
halten. Diese Idee hatte dann
Mathilde und nannte sie „ihren
Plan C“. Mathilde fungierte
kurzerhand als Moderatorin der

Modenschau, die Dorftratsche
Klementine Dreist (Bärbel Hegi)
und die Nachbarin Sophia Meier
(Irene Jansen) als Jürymitglied.
Bauer Paul stellte als Model Pau-
line die Mode „Landfrau to Go“
vor, Franz alias Franziska die
Mode „Moppelschlank“ und
Brunhilde alias Bruno die Mode
„emanzipierte Frau“.
Des Weiteren sorgten die Dorf-
tratsche Klementine Dreist) so-
wie die Nachbarin Sophia Meier
mit Klatsch und Tratsch für wei-
teres gewaltiges Durcheinander.
So wurde der Kunsthändler Dr.
Bruno Braun als schwuler Bruno
verdächtigt, obwohl Mathilde bei
Ihren Aufzählungen in diesem
Zeitpunkt den neuen Bullen auf
dem Hartmann Hof gemeint hat,
der ebenfalls Bruno hieß und sich
nicht für das weibliche Ge-
schlecht interessierte.
Und hatte Paul nicht schon genug
Probleme erfuhr er noch von ei-
ner vermeintlichen Halbschwes-
ter. Sowohl Klementine und auch
Sophia waren sich sicher, diese
Halbschwester zu sein. Jede von
ihnen hatte ihre triftigen Gründe
dafür. Anscheinend hatte der
„alte Herr“ ziemlich viele Lieb-

schaften und Paul vermutete,
dass er mit halb Niederzier ver-
wandt sein müsste.
Zum Schluss endete für Paul al-
les zum Guten, zumindest fast.
Das verschwundene Bild, dass
ihm den vermeintlichen interna-
tionalen Durchbruch bescheren
sollte, wurde von Dr. Bruno Braun
bei einer Auktion des Kunsthänd-
lers bereitgestellt und für 50 000
Euro verkauft, die Modelagentur
Moppel arrangierte die Models
und man durfte an eine Deutsch-
land Tournee teilnehmen, die
Geldsorgen waren verschwunden
und der Hof war gerettet. Doch
es kam wie es kommen musste.
Durch den eingeleiteten Gentest
zur Ermittlung der wahren Halb-
schwester ergab sich, dass so-
wohl Klementine als auch Sophia
die Halbschwester von Paul sind.
Alle waren glücklich, bis auf Paul.
In vielen Proben bis zur Premiere
haben die Regisseure Bärbel
Hegi und Franz Heinz Esser die
Schauspieler bestens geführt, so
dass hier ein tolles Theaterstück
dem Publikum präsentiert wur-
de. Ein weiterer Dank gilt der
Souffleuse Susanne Zantis, den
Moderatoren Dirk Erken und Jür-
gen Zantis, sowie der Maske Sil-
via Cremer und Maria Bieder.
Als besonderen Premierengast
konnten wir Peter Borsdorf be-
grüßen. Ihm wurde vom 1. Vorsit-
zenden Dirk Erken für seine Akti-
on „Running for kids“ einen
Scheck über 500 Euro überreicht,
seine Spendendose brachte in
den sieben Vorstellungen
nochmals 749 Euro dazu. Vielen
Dank an die vielen Spenden der
Theaterbesucher. Freuen, konn-
te sich die Theatergruppe über
den Besuch des Kabarettisten
Jürgen B. Hausmann. Der Thea-
terverein bedankt sich bei sei-
nem tollen Publikum, bei allen
freiwilligen Helfern in der Küche,
hinter der Theke, im Bistro, als
Saalbedienung und an der Kas-
se.
Bis zum Jahr 2025 freundliche
Theatergrüße
Ihre Theatergruppe 95 e. V. Nie-
derzier
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Fahranfänger
Mit Vorsicht und Bedacht in den
Straßenverkehr

Richtige Navigation am Steuer

Immer mehr Menschen fühlen sichImmer mehr Menschen fühlen sichImmer mehr Menschen fühlen sichImmer mehr Menschen fühlen sichImmer mehr Menschen fühlen sich
mit der Bedienung der Navigationmit der Bedienung der Navigationmit der Bedienung der Navigationmit der Bedienung der Navigationmit der Bedienung der Navigation
überfordert. Foto: pixabay.com/überfordert. Foto: pixabay.com/überfordert. Foto: pixabay.com/überfordert. Foto: pixabay.com/überfordert. Foto: pixabay.com/
mid/ak-omid/ak-omid/ak-omid/ak-omid/ak-o

Die integrierten Bildschirme für das
Navigationssystem werden in Fahr-
zeugen immer größer. Statt nur die
optimale Route vorzuschlagen, bie-
ten sie ein komplettes Entertain-
mentsystem. Immer mehr Menschen

fühlen sich mit der Bedienung über-
fordert. In einer Testreihe stellte die
Dekra im kürzlich veröffentlichten
Verkehrssicherheitsreport fest, dass
die Probanden bei einem Fahrzeug
mit Touchscreen im Durchschnitt
deutlich mehr Zeit benötigten, um
verschiedene Funktionen einzustel-
len, als im Vergleich bei einem Auto
mit Knöpfen und Schaltern. Aus die-
sem Grund beleuchtet der ACE, Eu-
ropas Mobilitätsbegleiter, die recht-
liche Lage für die Verwendung von
Navigationssystemen im Auto, auf
dem Motorrad und dem Fahrrad.
Dass die Nutzung des Handys am
Steuer hierzulande verboten ist, ist
inzwischen weithin bekannt. Doch
wie verhält es sich mit überdimensi-
onierten Touchscreens, die eher ei-
nem Tablet gleichen? Grundsätzlich
gilt: Sämtliche elektronische Geräte
dürfen nur bedient werden, wenn

das Gerät dazu nicht in die Hand
genommen wird, ein flüchtiger Blick
ausreicht oder dies per Sprachsteu-
erung möglich ist.
Der ACE rät daher allen Autofahren-
den, sich gründlich mit den Funktio-
nen und Einstellungsmöglichkeiten
des Fahrzeugs vertraut zu machen.
Das gilt insbesondere für geliehene
Fahrzeuge. Teilweise können be-
stimmte Funktionen auf „Kurzwahl“
gelegt werden oder einzelne Tasten
oder Knöpfe individuell belegt wer-
den. Damit die Sprachsteuerung eine

wertvolle Unterstützung sein kann,
sollte sie nicht nur mit der eigenen
Stimme trainiert werden. Die Rou-
tenplanung sollte vor Fahrtbeginn
vorgenommen werden. Wer während
der Fahrt Schwierigkeiten hat, eine
Einstellung vorzunehmen, sollte bes-
ser bei der nächsten Möglichkeit
rechts ranfahren. Denn schon eine
drei-sekündige Ablenkung bei einem
Tempo von 50 km/h führt bereits zu
42 Metern Blindflug, bei Tempo 130
sind es schon 108 Meter ohne Kon-
trolle über das Fahrzeug. (mid/ak-o)

Unfallstatistiken besagen, dass kei-
ne Gruppe im Straßenverkehr derart
gefährdet ist wie Führerscheinneu-
linge. Angesichts der vielen Unfälle
mit jungen Autofahrern hat der Ge-
setzgeber die Probezeit mit einer
Dauer von zwei Jahren eingeführt. In
diese Zeit gilt ein absolutes Alkohol-
verbot. Wer außerdem während der
24 Monate schwerwiegende Ver-
kehrsverstöße begeht, muss eine
Verlängerung der Probezeit um wei-
tere zwei Jahre hinnehmen und an
einem Aufbauseminar teilnehmen.
Das Aufbauseminar muss innerhalb
einer bestimmten Frist - meist sind
es acht Wochen - bei einer dafür
lizensierten Fahrschule absolviert
werden.
Es kostet einige hundert Euro und
umfasst mehrere Theoriesitzungen
sowie eine Überprüfungsfahrt mit
einem Fahrlehrer im Wagen. Nimmt
der Fahranfänger nicht an der Nach-
schulung teil, erfolgt in der Regel
der Entzug des Führerscheins. Erst
nach dem Vorlegen einer Teilnah-
mebescheinigung wird die Fahrer-
laubnis zurückgegeben.
Beim Thema Probezeit ist ein Blick
über Deutschlands Grenzen hinaus
interessant. In manchen Ländern

gelten spezielle Tempolimits, die
auch Führerscheinneulinge aus
Deutschland beachten müssen. Zum
Beispiel in Frankreich, wo Fahran-
fänger außerorts in den ersten drei
Jahren nach dem Erwerb der Fahrer-
laubnis mit maximal 80 km/h
unterwegs sein dürfen, auf Schnell-
straßen gilt eine maximale Ge-
schwindigkeit von 100 statt 110 km/
h, auf Autobahnen 110 statt 130 km/
h. In Italien gilt während der Probe-
zeit 100 statt 130 km/h auf Autobah-
nen. Auch andere Länder wie etwa
Kroatien schreiben Tempolimits für
Fahranfänger vor. Abweichende Tem-
polimits gibt es in Deutschland nicht.
Angesichts der möglichen Konse-
quenzen eines Fehlverhaltens am
Steuer ist klar, dass Fahranfänger
möglichst viel fahren sollten. Fahr-
praxis ist die beste Versicherung ge-
gen Verkehrsverstöße. Wer mit Vor-
sicht und Bedacht unterwegs ist, lernt
mit jedem Kilometer hinter dem
Steuer hinzu. Ergänzende Fahrpra-
xis bietet ein Fahrsicherheitstraining.
So ein Training auf abgesperrtem Are-
al unter den Augen erfahrener In-
struktoren sorgt für Sicherheit und
Vertrauen in die Fähigkeiten von
Fahrer wie Fahrzeug. (mid/ak-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.01.2025 um 10 Uhr17.01.2025 um 10 Uhr17.01.2025 um 10 Uhr17.01.2025 um 10 Uhr17.01.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holzarten,
auch farbig gestaltet. Eichenweg 11,
52379 Langerwehe 0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREISWER-
TE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspektionen,
moderne Fehlerauslese, Klimaservice,
Reifenhandel, Unfallinstandsetzung, Fahr-
zeug-  Reparaturen aller Art an ALLEN
Marken. TÜV+AU im Haus. Tel 02428/
5884 Inden/Pier (Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,-,-,-,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige Fest-
preise, saubere Ausführung, Termine frei.
Tel. 02429/908144 od. 0170/7555363

ReisenReisenReisenReisenReisen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

FlexiNest BoschFlexiNest BoschFlexiNest BoschFlexiNest BoschFlexiNest Bosch
Komfortable und praktische flexible Un-
terkunft in Aldenhoven! Neu renovierte
Einzel- bis Dreibettzimmer, für den kurz-
fristigen oder vorübergehenden Aufent-
halt. Web: flexinest.de
Tel.: 02464 4023010
Mail: info@flexinest.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufe
 Hörgeräte, Rollatoren, Porzellan, Gläser,
Modeschmuck, kann auch was echtes
sein, Instrumente etc. seriöse Abwick-
lung. Tel: 0151/229684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder, Tep-
piche, gepflegte Garderobe, Trachten,
Fotoapparate, Kristall, Näh-/Schreibma-
schinen, Modeschmuck, Goldschmuck,
Zahngold, Uhren, Zinn. Seriöse Abwick-
lung, gerne gegen Vorlage meines Perso-
nalausweises. Tel. 0177/9673461

Suche Pelzmäntel/JackenSuche Pelzmäntel/JackenSuche Pelzmäntel/JackenSuche Pelzmäntel/JackenSuche Pelzmäntel/Jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Persianer, Stolas,
Broschen. Bitte alles anbieten.
Tel. 0163/1950485

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Garagen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/Stellplätze

GarageGarageGarageGarageGarage
Suche Garage oder Stellplatz für PKW
in Langerwehe Mitte
Tel. 0160 90752686
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Hospiz und Palliativversorgung: Das verbirgt sich dahinter
Gut begleitet würdevoll sterben

Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-
dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest. Foto: djd/dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest. Foto: djd/dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest. Foto: djd/dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest. Foto: djd/dung zu schenken - beispielsweise, indem man ihnen vorliest. Foto: djd/
Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasiewicz -Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasiewicz -Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasiewicz -Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasiewicz -Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasiewicz -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Hospizbegleiterinnen und -begleiter kümmern sich um sterbenskrankeHospizbegleiterinnen und -begleiter kümmern sich um sterbenskrankeHospizbegleiterinnen und -begleiter kümmern sich um sterbenskrankeHospizbegleiterinnen und -begleiter kümmern sich um sterbenskrankeHospizbegleiterinnen und -begleiter kümmern sich um sterbenskranke
Menschen und entlasten die Angehörigen. Foto: djd/Deutscher Hospiz-Menschen und entlasten die Angehörigen. Foto: djd/Deutscher Hospiz-Menschen und entlasten die Angehörigen. Foto: djd/Deutscher Hospiz-Menschen und entlasten die Angehörigen. Foto: djd/Deutscher Hospiz-Menschen und entlasten die Angehörigen. Foto: djd/Deutscher Hospiz-
und PalliativVerband/Photographee.eu - stock.adobe.comund PalliativVerband/Photographee.eu - stock.adobe.comund PalliativVerband/Photographee.eu - stock.adobe.comund PalliativVerband/Photographee.eu - stock.adobe.comund PalliativVerband/Photographee.eu - stock.adobe.com

Die Begriffe „Hospiz“ und „Palli-
ativversorgung“ haben die meis-
ten Menschen zwar schon einmal
gehört. Doch was sich genau
dahinter verbirgt, wissen viele
nicht. Dabei möchten wir alle bei
schwerer Krankheit und in der
Zeit vor unserem Tod würdevoll
begleitet und gut versorgt wer-
den. Was gehört also alles zur
Hospizarbeit und Palliativversor-
gung?
Schmerzen und Beschwerden lin-Schmerzen und Beschwerden lin-Schmerzen und Beschwerden lin-Schmerzen und Beschwerden lin-Schmerzen und Beschwerden lin-
dernderndernderndern
Palliativ leitet sich vom lateini-
schen Wort „Pallium“ ab, das
„Mantel“ bedeutet. Die Pallia-
tivversorgung möchte in diesem
Sinne sterbenskranke Menschen
umhüllen und ihre Schmerzen so-
wie andere Beschwerden wie
Übelkeit, Atemnot oder Unruhe
lindern. „Palliativmedizin und -
pflege helfen dann, wenn Krank-
heitsverläufe und Symptome nicht
mehr ursächlich therapiert wer-
den können“, erklärt Winfried
Hardinghaus, Vorsitzender des
Deutschen Hospiz- und Palliativ-
Verbands (DPHV). Ziel sei es, die
Lebensqualität der Betroffenen
so weit zu erhalten oder wieder-
herzustellen, dass diese trotz
Krankheit möglichst symptomfrei
oder zumindest symptomarm am
täglichen Leben teilhaben kön-

nen. Dabei gilt für die Versor-
gung „ambulant vor stationär“,
da die meisten Menschen lieber
im eigenen Zuhause - das kann
auch die Pflegeeinrichtung sein -
als in einem Krankenhaus ster-
ben möchten. Damit dies gelingt,
müssen hausärztliche, pflegeri-
sche, palliative und hospizliche
Angebote gut vernetzt sein. Vor
allem Palliativversorgung und
Hospizarbeit bilden hier ein star-
kes Tandem.
Wünsche erfüllen und Zuwen-Wünsche erfüllen und Zuwen-Wünsche erfüllen und Zuwen-Wünsche erfüllen und Zuwen-Wünsche erfüllen und Zuwen-
dung schenkendung schenkendung schenkendung schenkendung schenken
„Im Mittelpunkt der Hospizarbeit
steht der schwerstkranke und
sterbende Mensch mit seinen
Wünschen und Bedürfnissen so-
wie seine Angehörigen und Na-
hestehenden“, so Hardinghaus.
Neben dem häufig geäußerten
Wunsch, bis zum Lebensende im
vertrauten Umfeld bleiben zu kön-
nen, gilt es, den Menschen Zu-
wendung zu schenken und sie zu
unterstützen. Dabei kann es
beispielsweise darum gehen, ih-
nen einfach nur zuzuhören, ihnen
vorzulesen, gemeinsam zu malen
oder ein Spiel zu spielen. Diese
Aufgabe übernehmen deutsch-
landweit mehr als 50.000 ehren-
amtliche Hospizbegleiterinnen
und -begleiter. Mehr Informatio-
nen über ihren täglichen Einsatz

gibt es zum Beispiel unter
www.dhpv.de oder beim Hospiz-
dienst in der Nähe. Dort kann man
sich selbst ein Bild davon machen,
wie Hospizarbeit und Palliativver-

sorgung bei schwerer Krankheit
und am Lebensende lindern und
unterstützen können. Denn die
beiden gehen wie das Leben und
der Tod Hand in Hand. (djd)
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Freitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. Dezember
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf, 02404/9188500

Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Straße 115, 52477 Alsdorf, 02404/61920

Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstraße 120, 52499 Baesweiler, 02401/8019995

Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstraße 106, 52499 Baesweiler, 02401/51455

Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Montag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

Dienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. Dezember
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Straße 7, 52477 Alsdorf, 02404/62515

Mittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. Dezember
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

Donnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. Dezember
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Freitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestraße 119, 52249 Eschweiler, 02403/29980

Samstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. Dezember
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf, 02404/9188500

Sonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. Dezember
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler, 02403/54764

Montag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. Dezember
Glückauf Glückauf Glückauf Glückauf Glückauf ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstraße 10-12, 52477 Alsdorf, 02404/21354

Dienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestraße 119, 52249 Eschweiler, 02403/29980

Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstraße 26, 52499 Baesweiler, 02401/4646

Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Straße 48, 52477 Alsdorf, 02404/61812

Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Straße 7, 52477 Alsdorf, 02404/62515

Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstraße 51a, 52477 Alsdorf, 02404/1463

Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403/6368

Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Straße 115, 52477 Alsdorf, 02404/61920

Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 35A, 52499 Baesweiler, 02401/4200

Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstraße 120, 52499 Baesweiler, 02401/8019995

Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025
Kaiser Kaiser Kaiser Kaiser Kaiser ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 63, 52146 Würselen, 02405/5582

Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025
Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren gem. GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198
Nebenstelle Linnich

Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstraße 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047

Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Montag, 20. Januar 2025Montag, 20. Januar 2025Montag, 20. Januar 2025Montag, 20. Januar 2025Montag, 20. Januar 2025
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler, 02403/54764

Dienstag, 21. Januar 2025Dienstag, 21. Januar 2025Dienstag, 21. Januar 2025Dienstag, 21. Januar 2025Dienstag, 21. Januar 2025
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstraße 59, 52477 Alsdorf, 02404/90610

Mittwoch, 22. Januar 2025Mittwoch, 22. Januar 2025Mittwoch, 22. Januar 2025Mittwoch, 22. Januar 2025Mittwoch, 22. Januar 2025
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Donnerstag, 23. Januar 2025Donnerstag, 23. Januar 2025Donnerstag, 23. Januar 2025Donnerstag, 23. Januar 2025Donnerstag, 23. Januar 2025
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstraße 26, 52499 Baesweiler, 02401/4646

Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025
Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Samstag, 25. Januar 2025Samstag, 25. Januar 2025Samstag, 25. Januar 2025Samstag, 25. Januar 2025Samstag, 25. Januar 2025
Apotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut Driesch
Burgstraße 34, 52499 Baesweiler, 02401/88186

Sonntag, 26. Januar 2025Sonntag, 26. Januar 2025Sonntag, 26. Januar 2025Sonntag, 26. Januar 2025Sonntag, 26. Januar 2025
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr

02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860
TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst

NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich
02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-, Gas- oder
Wasserleitungen der Regionetz
GmbH
0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41
Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 7394
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Polizei startet die Kampagne „Besser ohne Messer“

KG Echte Fröngde Lamersdorf 1994 e.V. lädt ein
Veranstaltungen 2025

Eine durchgeführte Sonderauswer-
tung des Landeskriminalamts
NRW ergab landesweit einen An-
stieg der Fallzahlen von Gewalt-
delikten im öffentlichen Raum
unter Verwendung des Tatmittels
Messer. Hierbei ist ein Großteil
der Tatverdächtigen junge Män-
ner. Daher richtet sich die Kam-
pagne #BesserOhneMesser und
die polizeiliche Kommunikation
insbesondere an eine junge Ziel-
gruppe, aber auch an Menschen,
die mit der Zielgruppe im unmit-
telbaren Kontakt stehen und Ein-
fluss auf diese haben.

Beispielsweise sind dies Eltern,
Lehrkräfte, Integrationshelfer-
innen und Integrationshelfer, Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der
Kommunen, aber auch Polizist-
innen und Polizisten, die mit der
Zielgruppe in Kontakt sind.
Ziel der Präventionskampagne
#besserohnemesser ist es, über
die Gefahren der Messergewalt
zu informieren und das Sicher-
heitsgefühl im öffentlichen Raum
zu stärken. Die Polizei will dabei
mit Hilfe von Plakaten und Flyern
potenzielle Messerträger anspre-
chen und sensibilisieren.

Weiterhin werden neben den Pla-
katen und Flyern, die Polizeibe-
amtinnen und Polizeibeamten des
Bezirksdienstes in öffentlichen
Einrichtungen zielgenaue und ziel-
gruppenspezifische mehrsprachi-
ge Präventionshinweise verteilen
und mit den Menschen ins Ge-
spräch kommen.
Die wichtigsten Botschaften lau-
teten dabei:
• Messer haben im öffentlichen

Raum nichts zu suchen!
• Messer lösen keine Konflik-

te!
• Messer sind kein Statussym-

bol!
• Bei Gefahr 110 wählen
Abschließend stellt das Präventi-
onskonzept und die NRW weit
durchgeführt Kampagne eine Er-
gänzung im präventiven Bereich
zu der Vielzahl weiter Maßnah-
men dar, bei denen ebenfalls die
Sicherheit gestärkt und Gewalt-
taten mit Messern im öffentlichen
Raum bekämpft werden sollen.
Sollten Sie Fragen zur Kampagne
haben, treten Sie gerne mit unse-
rem Bezirksbeamten PHK J. Klün-
ter oder direkt mit der Polizei
Düren in Kontakt.

Liebe Karnevalsfreunde in Lamers-
dorf und Umgebung,
nach einer erfolgreichen Sessions-

eröffnung steht sicherlich für uns
alle in den nächsten Tagen und
Wochen eine besinnliche Advents-

zeit und das Weihnachtsfest im
Vordergrund. Aus redaktionellen
Gründen möchten wir dennoch
bereits jetzt auf die unmittelbar
nach dem Jahreswechsel stattfin-
denden Veranstaltungen unserer
Karnevalsgesellschaft hinweisen.
Am Samstag, 11. Januar 2025 star-
tet um 14.30 Uhr das Programm
der diesjährigen Kindersitzung im
Bürgerhaus Inden/Altdorf. Die Kin-
dergruppen der eigenen Gesell-
schaft wie auch Gesellschaften aus
der Gemeinde sowie aus dem
Raum Eschweiler werden zum Pro-
gramm beitragen. Zudem werden
unsere jungen Gäste wie auch in
den Vorjahren durch Spiele aktiv
in das Programm eingebunden.
Alle Eltern, Großeltern, Freunde,
Verwandte und Bekannte sind
herzlich eingeladen, die Kinder zu
dieser Veranstaltung zu beglei-
ten. Mit Kaffee, Kuchen und Kalt-
getränken ist für das leibliche

Wohl natürlich gesorgt, der Ein-
lass beginnt bereits ab 14 Uhr.
Einen Tag später am Sonntag, 12.
Januar 2025 setzt sich das Pro-
gramm mit dem Karnevalistischen
Biwak ab 10.11 Uhr Uhr fort. Bei
diesem präsentieren sich bis cir-
ca 17.30 Uhr zahlreiche Karne-
valsgesellschaften sowohl aus der
Gemeinde als auch aus der Um-
gebung Düren, Jülich, Eschweiler
und Aachen zu Ehren unserer Tol-
lität Prinzessin Sandra I. Der Ein-
tritt zu dieser Veranstaltung ist
frei.
Wir hoffen auch in dieser Session
auf Ihren Zuspruch und Ihre Un-
terstützung und freuen uns, Sie
nach einem hoffentlich besinnli-
chen Weihnachtsfest auf unseren
Veranstaltungen im Januar begrü-
ßen zu dürfen.
Ihre KG Echte Fröngde Lamers-
dorf 1994 e.V.
Der Vorstand


